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Erklärung der AL-Fraktion vom 27.6.2007:
Postulat von Ueli Brasser (SD) und Christian Wenger (SD) vom 30.5.2007 betreffend UNO-Sonderberichterstatter gegen
Rassismus, allfällige Einreisesperre
 
Namens der AL-Fraktion verliest Niklaus Scherr (AL) folgende Fraktionserklärung:
 

1. Die AL-Fraktion lehnt die inhaltliche Stossrichtung des strittigen SD-Postulates in aller Form ab. Es hat einen eindeutig rassistischen Inhalt.
2. In den letzten Wochen haben wir uns, vor allem bei Einbürgerungsdebatten, SD-Interventionen anhören müssen, bei denen ich Gänsehaut bekomme. Ein

Vokabular aus den 30er-Jahren – die „nationale Volksgemeinschaft“, die „nationale Opposition“, der „Volkskörper“ –, das ungute Erinnerungen weckt, feiert
Urständ.

3. Ebenso klar, wie wir den Inhalt des SD-Postulates ablehnen, verwahren wir uns gegen eine politische Vorzensur von parlamentarischen Vorstössen. Der
Ratspräsident hat uns mit seinem Entscheid vor eine unhaltbare Alternative gestellt: wir können den SD-Vorstoss zensurieren oder die Meinungsfreiheit
verteidigen und der SD nachträglich Satisfaktion verschaffen. Wir meinen, es reicht völlig, wenn die drei SD-Mannen für Zulassung stimmen und alle
anderen Ratsmitglieder sich enthalten. Damit bekommt die SD die Traktandierung ihres Vorstosses, ohne dass wir ihnen mit unserer Zustimmung
nachträglich Genugtuung verschaffen. Wir werden vor der Abstimmung den Ratssaal verlassen und appellieren an Sie, diesem Beispiel zu folgen. Damit
können Sie alle dazu beitragen, ein Zeichen gegen diese braune Gesinnung zu setzen, ohne die Meinungsfreiheit zu ritzen.


